
Ausstellungsbesuch
mit anschließender Diskussionsveranstaltung

Dauer:
2 x 90 min

Ort:
Ausstellung

Material:
W-Lan und digitale Endgeräte, Moderationsmaterial

Ausgangsüberlegungen:
Anzahl der Teilnehmenden in den ersten 90 Minuten: 12 - 18

In den zweiten 90 Minuten kann die Veranstaltung geöffnet werden
Zum Beispiel: 17:00 Uhr - 18:30 Uhr und 19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Heike Nothnagel / SLpB und Johanna Fabel / TPI Moritzburg
https://religionen-in-sachsen.slpb.de/



Pause

Zeit

5 min

25 min

(10)

(15)

(30)

(15)

Methode

Input

individueller 
Ausstellungsrundgang

Plenum

Plenum

in Gruppen

Inhalt

Ablauf
Begrüßung
Kurze thematische Einordnung der Ausstellung
Informationen zu Zielen und Ablauf der Veranstaltung.

30 min

45 min

in Gruppen mit vergleich-
baren Zielgruppen 
(Schulsozialarbeitende,
 Lehrkräfte, Akteure der 
außerschulischen 
Jugendarbeit)

Begegnen
Fragen und Impulse für Vertreterinnen und Vertreter der 
Religionsgemeinschaften

Arbeitsauftrag: Identifizieren Sie Fragen und Impulse, die Sie mit 
(ausgewählten) Vertreterinnen und Vertretern der 
Religionsgemeinschaften diskutieren möchten.

Informieren
über Hintergründe, Informationen und weiterführende Materialien 
anhand der Homepage zur Ausstellung

Arbeitsauftrag: Tauschen Sie sich aus zu den von Ihnen ausgewählten 
Bildern und identifizieren Sie Fragen resp. Informationsbedarf. 
Nutzen Sie die Homepage https://religionen-in-sachsen.slpb.de/ 
und recherchieren Sie Informationen, die Ihnen in Bezug auf Ihre 
Fragen einen Erkenntnisgewinn geben. 

Gemeinsame Reflexion der Rechercheergebnisse und Ableitung 
offener und weiterführender Fragen und Anregungen

Wahrnehmen
der Bilder der Ausstellung und Entwicklung erster individueller 
Fragestellungen
Arbeitsauftrag: Schauen Sie sich die Bilder der Ausstellung an, 
bleiben Sie bei dem Bild stehen,
welches Sie in besonderer Weise beeindruckt.

Die Teilnehmenden stellen sich kurz vor und sprechen über die von 
ihnen getroffene Bildauswahl



Zeit

90 min

Methode

Fishbowl

Inhalt

Ablauf

Begegnung
Diskussionsveranstaltung
mit Vertreterinnen und Vertretern der Religionsgemeinschaften auf 
der Basis der Fragen und Impulse der Teilnehmenden. 
Dieser Teil der Veranstaltung kann geöffnet werden.


